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P R E S S E M I T T E I L U N G  
 

Informations- und Beratungstag für Zuwanderer aus Bulgarien und Rumänien 

am 22. November 2014 

In Hamburg leben gegenwärtig ungefähr 6.500 Menschen aus Bulgarien, hiervon mit 1.350 

Personen ein Großteil im Stadtteil Wilhelmsburg. Viele Zuwanderer sind über ihre Rechte und 

Möglichkeiten nicht ausreichend informiert und haben Schwierigkeiten, sich in der ihnen un-

bekannten Umgebung zu orientieren. 
 

Am 24.05.2014 fand daher unter maßgeblicher Organisation von Arbeit & Leben Hamburg 

und unter Mitwirkung zahlreicher Einrichtungen, Institutionen, Träger und Vereine, u.a. aus 

dem Reiherstiegviertel, auf dem Rotenhäuser Feld die Informations- und Kulturveranstaltung 

„Bulgarien in Wilhelmsburg“ statt. Viele Menschen konnten während dieser erfolgreichen 

Veranstaltung erreicht und über Hilfs- und Beratungsangebote informiert werden.  
 

Inzwischen sind Problemlagen im Zusammenhang mit der Zuwanderung aus Bulgarien und 

Rumänien aus dem medialen Blickwinkel geraten bzw. werden von anderen Themen überla-

gert. Prekäre Arbeitsverhältnisse, Integrationshemmnisse, unzureichende Wohnsituationen, 

eine kritische Gesundheitsversorgung und allgemein schwierige Lebensverhältnisse gehören 

jedoch weiterhin für einen Teil der aus Bulgarien aber auch aus Rumänien zugezogenen Men-

schen zum Lebensalltag.  
 

Um hier gegenzusteuern und zugleich ein positives Zeichen der Integration zu setzen, wird es 

mit Unterstützung des Fachamtes Stadt- und Landschaftsplanung des Bezirksamtes Hamburg-

Mitte am Samstag, den 22.11.2014 einen weiteren Informations- und Beratungstag geben. 

An der Veranstaltung, die von 13.00 bis 19.00 Uhr im Sprach- und Bewegungszentrum, 

Rotenhäuser Damm Nr. 40 in Hamburg-Wilhelmsburg stattfindet, werden sich Integrati-

onsträger und Beratungsstellen beteiligen, die u.a. über die Themen Sprachkurse, Jobvermitt-

lung, Sozialberatung, Arbeitsrecht und Wohnungslosigkeit Rat- und Hilfesuchenden zur Ver-

fügung stehen. Es wird hierbei die Absicht verfolgt, den Bekanntheitsgrad der vorhandenen 

Beratungs- und Hilfseinrichtungen zu erhöhen und Begegnungen mit der in Hamburg bereits 

etablierten bulgarischen Gemeinde sowie mit Stadtteilaktiven vor Ort zu intensivieren.   
 

Beteiligte Einrichtungen, Initiativen und Vereine (Stand: 03.11.2014): 

Arbeit & leben Hamburg / Servicestelle Arbeitnehmerfreizügigkeit, Agentur für Arbeit Hamburg (an-

gefragt), AWO IntegrationsCenter Hamburg, BI Bildung und Integration Hamburg Süd, Bulgarische 

orthodoxe Kirchengemeinde „Hl. Kyrill und Hl. Methodius“ Hamburg, Bulgarische Schule in Hamburg, 

Caritasverband für Hamburg e.V., Diakonie / Fachstelle Zuwanderung Osteuropa, Gesellschaft für 

Stadtentwicklung, Honorargeneralkonsulat der Republik Bulgarien für Norddeutschland, KOM ge-

meinnützige Gesellschaft für berufliche Kompetenzentwicklung / SBB, Migrantenmedizin Nachbar-

schaftstreff westend / hoffnungsorte hamburg, Projekt plata, hoffnungsorte hamburg, SOS – Service-

stelle für Zugewanderte aus Südosteuropa, Sprach- und Bewegungszentrum, Verbund für interkultu-

relle Kommunikation und Bildung e.V. (verikom), Zukunft Elbinsel Wilhelmsburg e.V. 

Hamburg, 04.11.2014 
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